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(164-1) Nr 4462.

Erinnerung.
Bom l. t. Gcznteglllchl Radmanns«

dors w«ld hiemil bltannt gemacht:
Cs sei dle efecutioe Fe>ll?,etung der

Forderung des Anton Sedenelar aus dem
jür »hn alls den Realitäten dcs Johann
«VlblKllar oon Smotuc l̂>b Rclf. Nr. 6 1 ,
Urb.Nr. 60 »<1 Plobslelgllt Radmanns«
dolf und Rclf. »Nr. 8̂ ) 2a H^rlschafl
Vtadmc>l,nsdolf haftenden Schuldscheine
vom !9 . Novtmbll 1670 pr. 1^0 ft. 3d tr.
c. 8. «'. wcgcn <»llnbrlngnng des dem Franz
Boloh aus dem Ellel>nln«sse vom 7 Ma l
1871. Z. 156, schuttiaen Gclrages oon
l 3 ft. c. «. c. bew'lliget, d,e Täuschungen
»e^en Vornahme derselben auf den

8. F e b r u a r und
2 2. F e b r u a r 18 7 2 ,

Vormittag« i) Uhr, hiergerichls mit dem
Oeisatze angeordnet, daß die,e Forderung
nur gegen gleich bare Bezahlung und bei
der zweiten Ftllbietung aUensaU« m,t«r
oe» .liominalwerlhe von 186 ft. 3b lr.
0. 8, c an den Meistbietenden hinlange»
^eben werden wird.

Unter Hmem wird den unbekannt
»0 befindlichen Saßgläubigern Franz,
Jakob, Johann, ^orenz. Josef und Mar,a
Sebenetar, alle oon Smokuc, wegen
ihr««unb<lannlen Aufenthaltsortes Simou
Etvenllar von Sebenje zum ^liratur ad
«turn aufgestellt, und es werden die dieS«
fäU'gen «ubr,l<n demselben zu^stellt.

i t . l. Vezirl«gcrichl l)iadmannsdorf,
am 24. December 18?^.

( 2 9 5 2 - 2 ) Nr, 2205.

Executive Mlbietung.
Asn dem k. l. tvczillsglrichte ^cu .

matttl wild bekannt gemacht-
6s werde über «nsucheu des Exc°

c»tionesührcre sr««) El«rre »«« Rellne
in dessen <ifecutionsfache gegen tzn, P r , .

dlgus Valentin Vsgar «cm llreuz, durch
dessen Curator Anton Schelesnller von
Neumarltl, wegen aus dem gerichtlichen
vergleiche vom 22. September 1866,
Z. 1658, schuldigen 305 fi. 25) lr. <̂. «. <>
die mit dem diesgerichtlichen Gescheide
o«m 24. August l 8?1 . Z. l:V24, auf den
7. December IU7 l angeordnet gewesene
driite efeculioe öffentliche Perslelgerung
der dem letzteren eigenthümlich gchürlgeu
sntiläten, und zwar: der im Grundbuch«
der Herrschaft sleumarltl !̂ ul) l.llb.»5ir.
l.42/d vorlommendcn. zu Snalou uu!i
Ulb.'Nr. 41 liegenden, gerichtlich auf 780 ft.
bewerthelen Realllät, und der im Grund«
buche der Herrschaft Kieselstein ^,l> Urb.«
Nr. 11 oorlommenden, zu ttreuz l,egenden,
gerichtlich auf 25^1 ft. lxwerthelen un»
behausten Realllül sam«t An- und Hu-
gehör auf den

7 M ä r z 1 8 7 2 ,
Vormittags v Uhr, hiergerichts mtt dem
Beisätze übertragen, daß obige N»alilätcn
bei dieser Feilbielung auch unter l»e»
Schäyungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werden.

K. l . Gezirlsgerichl Ncumall l l , am
3. December l 8 7 l . ^ ^

(2986—3) Nr. 17.621.

Erinnerung
an Jose f S a l e t u resvec. dessen un«

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. stadt.'delcg. Vezirlsge.

richte ttaibach wird dem unbekannt wo be
findlichen Josef Saletu respcc. dessen un<
bekannten Nechlsnachfolgern erinnert -

Es habe wieder denselben Josef Sa
letu, rurch Herrn Dr . Sajovic in ^aibach,
unterm I I. October 1871, F. 17.621,
die Klage auf Anerkennung der Verjüh»
rung und Gestaltung der Löschung der
zu Vunsten des Geklagten auf Grund
des Uebergabsoertrage« vom 18. Juni
1832 auf der NeaMät in Oberschichka

Urb..Nr. 17 13 Vtclf.-Nr. 1 0 - 1 2 / 2 - 4
Hli ^eopoldsruh und Rctf .Nr. ^6 »<l
«Hommenda ^albach sell 3. September
1832 inlab. Sahposl per 40 f l . hierge«
richts übe»reicht, wolüder dem unbekannt
wo befindlichen Geklagten eventuell dessen
unbekannten N«chlsnachfolger>l Herr Dr .
Anton Rudolf, Adoocal in ^aioach, als
(>'uluwr l».«1 Hctunl aufgestellt und die
Tagjahung zum summarljchen Verfahren
auf den

30. J ä n n e r 1 8 7 2 ,

Vormittags '.1 Uhr, vor diesem Verichte
mit de« Anhanze des 8 !8 der a. H.
lönljchlleßung vom 18. October 1845 an»
geordnet worden ist.

Dieses wird dem Geklagten respective
dessen Rechtsnachfolgern mit dem Beifü'
gen bekannt gegeben, baß sie entweder
selbst zur Tagsazung zu elscheincu oder
dem ausgestellten ^'»lintor »<l a^i lm ihre
Nechlsoehelfe mitzutheilen oder allenfalls
cmcn andern Sachwallcr zu ernennen
haben, widrigen« die Rechtssache auf ihre
Gefahr und Kosten mit dem <>urHt», u<!
»etulu verhandelt und darnach dem Ge»
setze gemäß entschieden werden wird.

K. l. slädt.deleg. Vezirlsgericht ^ai«
bach, a« 17. October 187 l .

( 8 7 - 3 ) Nr. l 4 8 4 l .

Reassumirung der3.crec.
Realltäteu-Verfteigerullg.

Vom t t. slädt.deleg. ivezirlsgerichle
Vaibach wird bllannt gemacht ^

<ö« sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuratur die cxecullpe Feilbietung der
dem Johann Strozan oon Drnug gehörigen,
gerichtlich aus 1V37 fi. 60 kr. geschützten,
nn Glllndbuche Au<r«perg 8ul> Tom l.
Ur i «Nr. 373, Fol. 8 vorkommenden sie».

lllät bewilliget und hiezu die Feilbietungs»
Tagsatzung, und zwar die dnlte, auf den

17. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
Vormittags von !) bis 12 Uhr. in der
Gellchlslanzlei m«t dem Anhange angeolbnll
»orden, daß die Pfandrealililt bei dieser
ijeilbietung auch unter dem Schützungs-
werthe hintangegeben werden wird.

Die ^lcitalions'vcdlngnisse, wornach
insbesondere jeder Vicltanl vor geiuachlem
Anbote ein ltiperc. Vadium zu Handen
der ijlcitations-EomlNlsslon zu cllegci« hat,
so wie das Schätzung«.Protokoll und dei
Grundbuchs.iöflract lönnen in der d>e«<
gerichtlichen Negistlatur eingesehen weiden.

Valbach. am «. ^ove«ver 1871.

( 8 4 - 3 ) Nr. 17476.

6teassumil unst dritter ercc.
Rcalltätett-^jelsteisscrullll.

itjom l. l. slaol.-dlleg. ^cznlsgcrlchlc
Vaibach wird bekannt gemacht:

<ts sei über Ansucht« der l. l. Finanz-
procuratur die executive Feilbielung der
dem Andreas Zdravjc von St . Georgen
gehörigen, gerichtlich auf 2228 ft. ge«
schützten, 'mli t i inl..)ir. 528 k l Sonega.
vorkommenden Realität bewilliget und hiezu
die Feilbletungs.Tagsatzullg, und zwar
die dritte, auf den

l 4. F e b r u a r l 8 7 2 ,
Vormittag« von '.< bl« 12 Uhr, ln dec
Amlslanzlei mi< dem Anhange angeoldxel
woldcn, daß die Pfandrealllül bei dieser
Feilbielung auch unter dem Schühunge-
werlhe hintangegeben werden wird.

Die ^icltationsbedwgnisse, wornach
insbesondere jeder Vicitanl v^r gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu HanX«
der ^icilations'löomtnissicn zu erlegen hat,
so wie das Zchähungsprolololl und der
Grundbuchsellracl können ln der dies»
gerichtlichen Registratur eing<s?hen »erden.

Malbuch «u» 83. Ottobn 1871.
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Elecutivc Fcildictullq.
Von dem l. l. iUezillsgliichlc Scl>tN'

be>g wird hicmil betonn! gelnach!:
Es sei übci das Ansuchen der l. l. Fi«

l>an,pl-oll!r!'l>i! sill ttrail, ,x»m. drS hohen
Aerars »l,d dcs Glundenllaslung^sondcS
gcge,, Hiaria Schneider von Untcrwarm^
dcrz H. Nr. ̂ i wegen an l. f. Steuern
und Gllmdcnll<islull^cliul,rcl, schilldi,,cn
42 sl. l!4 lr. ü. W. c. «. <:. in d,c cflcuüvc
öffentliche Versteigerung der der Achtern
gehörigen, im Grundbuche der Herrschasl
Ooltschce «>,b Rcl f .Nr. 7 ( ) l ' / , , Fol. 59
vortommenden, in Unterwarmberg .̂ >!!>
Hs..Nr. .'! gslcgcncn Realität, im gericht.
llch erhobenen SchätznngSwerthc von 24^ st.
d. W., gewilligcl und zur Vornahme der-
selben die drei Feilbiclungs'Tagsatzungen
au< den

2 1. F e b r u a r ,
2 2. M ä r z und
22. A p r i l 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hicr
Ucuchtg mit dem Anhange bestimmt wol
ben, daß dic feilzubietende iltcaliläl nur
bei der letzten Fcllbiclung auch unter dem
^chützungSwcrlhc an dcn Mcisldictciidcl,
hiul.ingcgcbcn wcldc.

Das SchälMlgoprololoU, der Grund-
buchee^racl und die ^lcilalionöbedingulssc
lcinncn bei diesem Gerichte in den gcwi)!)»
lichen AmlSslundcn eingesehen werden.

tt. t. Brzntsgclichl Scijulbetg, an»
28. November 1671.

(l50-1) .1ir.20.W7.

Erccutiuc
llicalitäten-^nilcigerutt«.

Vom l. l. slü0l.-l)clcg. ^czlilogclich'c
5/aibach wlld brlal'Nt gcmuchl:

»Hs jcl über Ansuchen bcs Anton Karl
Hentcr, durch Dr . Pflffelcr, di« czccutlvc
6nldie<nng dcr dcm ^atov Smole von
'^omiöclj gchorigcn, hclichllich auj 170? sl.
^allltzlcn, >ul Glundbuchc ^oncgg 5i>!)
Urd..^il. . ' ^ l , Einl . 'Nr. 296 vorlom.
senden Ncalilal bclullllgcl und hlczu dlci
i^lllillllingi» Tagsiitzllngcn, nnd zwar tue
l'sle aus den

2 1. F e b r u a r ,
b'e zwcltc auf den

2:^. M ä r z
Ul'd die drille anf den

2 4. A p r , l 1 « 7 2 ,
jtdcsinal VmmillagS von '.» bis 12 Uhr,
»" dcr ÄmlSlanzlc» l)iclgcrlchlS uul t»rm
Anhange angeordnet wlnocn, daß dlePsand»
rculilat oci ccr eisten u»d zwc>lcn Fcllble«
lung nur um oder nuer den SclMlings-
wlol), dci dir dllllcn avcr anch uuler dem^
l̂ luc»! hi,,tanucgcbcn wcrdcn wird.

Dle Vlcttallonsdcdlngnljjc, wolnach
Uledejond^rc jcocr ^lcllanl vor ^cmachleul
Aulî >lc e,n K'perc. Vudium zu Handen
dcr VlcllallonSlommlsj>on zu cllcgcu hat,
jowlc das Schayungsplolololl und dcc
Glundbuchscflrucl l0n»ln ,n der dlcsgc
llchlllchen vicglill^lur clngejeheu wnd^n.

^"lbach^ am l l . December l 6 7 i .

Ercculivc
Rcalitätcll-Vclstcigciutt^.

'^oin l. l. sladl. dclcg. ^czllli'gllichlc
^aitiuch nilld hiemlt liclannl gcmuchl:

(̂ s sei udcr Anjuchcn dcS Andlcae
Mcchlc von lldjl dic cx^c, ^c>ll»lllung dci
dem Franz S l r , z ^ von Mällvclh u.cho-
l'ucn, genchlllch uuj ^i>l f l . gcjchatzln!, im
^loiidouchc der Pjaslllrchcn^llt Rtljn,z
»n!) llid.'.'«». .», ><»!». I l'0llolNlncnl»cn
^iluli lal bclUlUlgcl und ljuzu dlcl ^ t l l l x l '
lul,gs Tagjuhungcn, und zwar dle ll i le
°uj den

- l . F e b r u a r ,
die zweite auf d»,n

2 ^ . M ü r z
und die drille aus den

24. A p r i l i « 7 2 ,
jedesmal BolmillagS von '.̂  bis 12 Uhr,
ln der Glrichletaxzll! nnl dem ^lnhuugc a,,'
stoidnel worden, baß du Pfandrculilül bei
d«r eisttn und zlvcillU ^cilbiclung nur
UM olcr ulicr d^n SaMungewellh, bci
^lr drillen aber unch unlcr dclnjelben
hmllli^e^cbtn wcidcn wlld.

Dle rlcilaliouedldmgnisjl, wornach
leder Vicitanl vor gcmachllm «nbolc ein
l d p t n . Badium zu Handln d<r V>c,la

lionscouunlssion zu erlegen hat, sowie das
Schähnngozilolololl und der Olundbnchs.
czllüsl luiüisn i» dcr ditSgctlchllichcn Ne-
gijll l l lur cingcschc,! werden. ^

^aibach am I-'». Dcccmber 1^71. >

(lk<.» — l ) ^ir. .>ii2>j.

Melicitation. !
Von dem l. t. ii)cjirlSgcrichtc Planina,

wiid bclalml glgcbc:', duß m ^olgc An-
suchcnt« der Vormünder der Eduard Scher»
lo'ichcn Pupillen von Zirlniz cl<; i ^ u^ .
2 l , <lll»i v. v .̂, Z. !̂')2!>», dlt ezcculwc
Nclicüalion der vom Matthäus Obrcza
von Brczje um 4060 f l . erstandenen, im
Glundbuchc Turnlal l»ul> N l l f .N r . 420
vallommcndcn Ncalitüt ob nicht zugchul'
tcner ^icitulionSdcdingnisfe auf (Äcfahr
lind itoslcn des ErsleherS auf den

l . j . F e b r u a r 1 « 7 2 ,
Vormittags 10 Uhr, hicrgcrichts mit dem
Bedeuten ubertlagen, daß hicbci obige
Ncalllal auch unter dem SchätzungSwerlhe
hlnlangcgcbcn wcrdc.

K. l. Geziltsgelicht Planina, am
«. ^iuli 1tt71.

(15)2—1) Nr. 19.052.

Rcassllliiil Ulla dnttcr czcc.
RclUltatcll-Vllstcigcllmg.

Vom l. l. slä^t.'dclc^. Bizlilegerichlt
in ^albach wi,d bclannt gllnachl:

<öS sci ilbcr Ansuchen dcr Gerlraud
Lmrelar, Rcchls- u:>d ^cculionönachfol'
gclin nach Ignoz ^olar von ^uibach, dulch
Dr. (5osia, d>c efccltt. Feilblclung dcr dem
Mlchcnl Poz'llp von Plcsiuc'c glhöligcn,
glllchllich aus ttl<i f l . glschatzlcn, im (.^rund
duchc dcr Hcllschasl ^ioo^lh^l >̂ul< Urb.-
N l . 1/'.), »<i!lll. ^ l . l 6 ucl Äicsovlc vol-
lommexdcn z)ical>lat ,m RcasjumiiungS^
wcgc bcwilllgct ul>d h,czu dic Fnlvie.
lungS-Tußfatzung, und zwar dic drille,
auf den

2 1. F e b r u a r 1 6 7 2 ,

VolmillagS von'.» l,,iS 12 Uhr, in dcr
Amtetaüzlcl n,il dcm Anhange angcordncl
worden, dlch die Piandrcalllät bcl txcser
Fcllliltlnn^ ciuch uülcr dem Schätzungs»
wcllhc hlnlangcgcbcn wcrdcn wlld.

Dic ^lcilalwilS'Bcdlnglnsle, wbri,ach
lNSbcsonderc jeder ^iolanl vor gemach
lem Anlöte ein lOpcrc. Vadlum zu Han>
den dcr ^icilationbcommisflon zu crlcgcn
hat, sowic das ^chal^ungeprvlliloll und
der Osiliidl>licheiftral.l lonncn in dcr dies«
gerichlllchcn Rcgljlrulur eingesehen werden.

^aibach, am I i) . Dccen^bcr 1tt71.

(154—l ) '.'ir. 2().1!)<>.

Erecutive
Rcalitätcll-Vslstcistcruttg.

Vc>m l. l. jlaol. dclcg. ii)czlitSglr,chlc
^ailiuch wlrd belannl gemacht:

iös sei über Ansuchen des Michael ^a»
jchcl in ^aibach die efcculioe Feilbiclung
d>r dcm Ioslf Puch von Pcroo gehör,
gen, gclichlllch uus .' l l40 f l . geschätzten,
im <Ä,undbuchc des Vcneficiume S l . An<
d,ca zu Gullcnseld Rclf ^.! i l . 11 voilom.
mcnden Rcalllal im l)icassumilungewlgc
bewilliget und hirzu drcl FcilblelungS.
^«8!"tzunge», und zwar die e,slc auf den

2 1 . F e b r u a r ,
dic zwcilc auf den

2. l M ä r z
lind die brillc auf den

^ 4 . A p r i l 1 . ^ 7 2 ,
jedesmal VoimlllagS von l l bis 12 Uhr,
hitlgttlchlS mit dcm Anhange angeord»
net worden, daß die Pjandicalilal br>
der clslcn u»0 zwcilcn Feilbirlung nur nn>
oder ubcr dcn Schutzuilgewcrlh, bci dcr
dllllcu aber «uch uutcr demselben hint-
angcgcben werden wild.

Dlc^icltallonSbcdingnissc, woruach ins
besondere jeder ^ic>lanl vor gcnlachlcm An»
botc cm lopcrc. Vadium zu Handcn del
^ltllalions Commission zu erlegen hat, so
wie dll^ ^ ' ^ings«ProlvloU nud dcr
^rundl »ll lonncn in dcr dies»

gerichlllch.l, ^c,j>jllalul cingcjlhcu wcrdtn.
^lclchzcillg wird dcn unl^ltcmnltn

zitcchlenuchsolgllu des Anton Sl lv jan bc»
laiilN gcgedl,,, daß ,hl>lN i l , dl<scl ^ f l cu '
l̂ unsjachc d r̂ hiciml^c Alvvlü l H l l l
l l . Mudols u!b < >!,i»ll., !ni :u<'iil, b.
stellt und txmsllben t.er bizu^l'chc Wlscht'd
cingcl'ändigcl worden isl.

^aibach, am 7. December 1d7l.

(145—2) Nr. 1'.'.005.

llcbcrtragullg drittel ercc.
Rcalitätell-HjclstcigclMlg.

Bom l. l. slädt.'dclcg. Bcziilsgerichle
^aibach wild belannl gcmachl:

lFs sei über Ansuchen dcS Franz
Nuß von H0nigstein die executive Feil-
bicluüg der dcn Josef und Johann Puch
von Perovo gehörigen, gerichtlich auf
2594 st, 80 lr geschätzten Hubc ^ud Urd.«
Nr. 11 u,<l Wclnig'schcS Bcncficlum, be«
williget und hlczu dic FcilbietungS'Tag»
jatzung, und zwar die drille, auf dcn

^. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
Vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
AmlKlllnzlci mit dcm Anhange angeordnet
woldcn, daß die Psandrealllat bci dieser
Fcilbiclung auch unter dem SchätzungS«
werthe, hintangcgeben werden wird.

D»e VicilatlouS.Ocdingnisjc, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Alckolc ein lOpcrc. Vadium zu Handen
der ^icitalionS.Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungs^rololvll und dcr
(ÄrundbuchS-Extracl lünncn in dcr dicS°
gllichllichcll Registratur eingesehen werden.

^albach, am I5x December 1V71.

(1U3-2 ) Nr. 45 l « .

(5zccutive Feilbictung.
Von dem t. l. VczillSgcrichlc Rad-

lnannedorf wiid hicmil bctannl gcmachl:
lHs scl über daS Ansuchru dcS Vorenz

Rcö von Brczjc, durch D l . Munda i»
Valdach, gegen Anton Finzger vou Mojch»
nach, oulch den (^lwwl- :n1 «cwm l̂>>cl
ituascl von Moichnuch, wcgcn aus dcm
Vergleiche vom 19. Jänner 1670, Z. 190,
schuldigen l<'»5> f l . c». W. c. ». <-. »n die
executive ofscnllichc Velsteigcrung der dem
letzteren gehörigen, in, (^lundbucht der
Hcllschasl Radmannsdorf «ul» Nccls.«
'^ir. 404 oorlomlncndcn i)ica>llül sannnt
An< und Zugchor, im gerichtlich erhöbe»
neu ^chatzungowcllyr von l^l2 f l . l>0 lr,
ö. W., gewllllgcl und zur Vornahme d,rsel'
bcn die Fcilblclunge^Tagsatzungen aus dcn

5». F e b r u a r ,
4. M ä r z und
5>. A p r i l 1 6 7 2 ,

jedesmal ^jormiltag« um i< Uhr, m 1t»<x»
der Vtcalllät mit dcm Anhabe bestimmt
worden, daß tm scilzublelendc Rcaliläl
nur bei dcr letzten Fcllvlctung auch unlcr
dem Schützungswcrlhc an den Meistb»c<
lendcn hlnlangcgcbcn werde.

Das SchatzungSprololclll, der Grund«
buchscflrcul und die VicilatioliSbeoingnisse
lonncn bc« dicjcm Gerichte in den gewvhn
lichcl» Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l. Gczillegclicht RadmannSdorf,
am ^ 1 . December 1871.

(119—3) .'ir. 2594.

Clccutivc Fcilbictullg.
Von dcm l. l. Gezirlegcrichlc SeislN'

berg wird hlcmil belaunl ^cmucht:
«He sei ubcr das Ansuchen des Henn

Simon Pessial, durch H l» . Dr. v Schl'y
von ^cllbach, gegcn Franz und Anna
3etaui>c von Virlenlhal wcgcn ans dcm
Urlhtlle vom Ii). Nooemvcr I66'.>, »̂ .
20,552, noch schuldigen iiO fi. 0. W.c. «. c.
in die cfccutive ^ ' ' ,̂
der dcn ^ctzlcrn ^
buche scr H.rrjchall ^ol>clvl».,g l»,»l, l/iclj.^
Nr. 25!>, Fol. 49 und Nc's. N l . 25^ ' , , ,
Fol. i » vollommcndcn Vlealillllen, >m gs>
lichlllch llhc'dcmn Scli ' ^ " l ucui
l l«'ii f l . lll'd »'65 f l . l' l Ulid
zur Vollwhnir dcllclticu die d«li Feilbic-
lunfl«» Tag>atzungcn auf den

7. F e b r u a r ,
9. M ä i z und
". A p l > l 1 8 7 2 ,

jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr, in die-
scr ^ ' ',mzlci m>! . r l>t'
sllu,,, , , daß dn NcU'
lilal nur bcl der lctzlcn Fl>l^»<nl'g °uch
lml l l dcm Schätzuugewcrlhc an t>!,l Mcis«
biclclidcn hlula»gcgcl>c»l weldc.

Oae SchätzUlig^plolololl, der Grund
buchocxllacl und die ricilallvnebcdingnissl
loonlii be« d'cscm Gcrichle in dcn gc-
wdhnlichll, Ainloslulidcn cingcjchcn wcldcn,

«. l. ^czillsgcrichl Seisenberg, am
«. September 1671.

( I i i2-^ j ) Nr. 2603.

Olccutivc ^cilbietunst.
Von dcm f. l. Mziil-gerichte Sciscn-

berg wird hiemit bi-lannl gemacht!
ES sci ubcr das Ansuchen dcr l. l.

Finanzprocurolnr für ttrain, in Veitre«
tung dcS h. l. t. Aerars und Grundenlla«
stungbsondcS, gegen Maria Sadar von
Dcnlschdolf 5ir. 9 wcgcn an laufenden
Sleuern und GrundeutlaslungSgebühren
schuldigen 13 fl. W lr. 0. W. <. «. <.
in die efcculivc öffentliche Verstei^rruny
der der letzteren gehörigen, im Grundbuche
dc« Hctrschlifl^obclsbcrg -üi!» Ulb.-Nr.516
vorkommenden Nralilät, im gerichtlich er-
hobenen Schähungswerthe von 255 fi.
0. W. gewilligt und zur Vornahme bei«
selben die drei FeilbielungS Tagsatzungen
auf dcn

10. F e b r u a r ,
1 1 . M ä r z und
12. A p r i l 1 6 7 2 ,

jedesmal VormiltaqS um 10 Uhr, hicrge-
richlS mit dem Ai'halM bislimmt worden,
daß die feilzubietende Ncaliläl nur bei dcr
letzten Fcilbictung auch unter dem Schä>
zungSwerlhe hintangegcben werbe.

DnS Schätznnal'psolc'loll, dcr Grund-
buchSlflracl und d:c VicitalionebedMMsse
lölinen bei diesem wc,,cl,<f ,n den ge«
wohnlich.».' Anwerben.

K. l. iU^.: . , . . . ,^> ^..^nbcrg. am
^ 1 . September 1671.

( 1 2 0 - : j ) Nr. A375.

Vol! dcm l. l, Blzills^cllchlc H l l
scnbcrg wlld hitmil bcl^ont gemach« :

Es sci ub.r das Aosuchen der t. l.
Finanzprocuratur für i l l l l i l i , »«> Vertretung
des hohen AcralS und GlUNdenllaslmlgS
sundce, dic Neclsjunillung der mil dcm
Bcschclde vom 2. «pi i l 1671, Z. 957,
auf den 2.'j 3uill 1671 a»gco:dl!clcn und
sohin mil dcm iUcschcidc vom 14. Huni
1671, H, 1656, slstirlen drillen efcculioen
Fcllbiclung der dcn ^hcleulcn Mulhias
und Uisula Hajc von i i lnülol tn Hs '.Ur. 3
gehörigen, nn Grundbuche dcr Herrschaft
Zobllobcrg ^ul» zitclf.Nr. 205 vollom»
mcndcu, ßcrichlllch auf 476 fl. bcwerlhctcu
3icalitül wegu, sch!i! <m
und GlundcnNüstui>^ f l .
94 lr. lejp. der llchlilchll, ^seculions
losten l'. ^. c. bewilliget, und zu deren
Vornahme d«c Ta^sahang auf dcn

1 i i . F e b r u a r 1 6 7 2 ,
Vo> mittag 9 llhr, in dieser HcrichtSlanzlei
mit dcm Äclsatzc angeoidnet, daß obige
i),'. ' ' !>!cr
d,, ,dc.

< lmgeplolololi, del ^rund»
ouchScz!» ^ dlc ̂ illlulionSbebingNisse
lnoncn bci diesem Gerichte »n den ge-
wc»hl>licheli '' ' ',-hen neiden,

t i . l. ^ lcnbcig, um
12. Noocililtl l ^^ l .

(2920-:!) Nr. 5»40.

(KlillllllUllst.
Vo» dem l l ^lj i l leglsichle Wip .

pach wild dcn unbclannlcn Ansplechern
t l l nachgedachlcn GruntparzsUcl, hiermit
clinncrl:

(!!S habe die Vc>ü ' ^ij.
Sles^n Pc,lsal l'l)! , Dr.
Vl'zar, wider dicjclbcn cue ttlage auf <Hr>
sitzung dcS AclllS <><'<1<'u< l< 1<c,sz.-'.ltt. 57.'l
Ml« 226'° / , „ „ l^!«lf i rn. und d,r W'esc

l lMjl ln., . i ,
Z. 5l4O, hlll amls emgcbracht, wol liber
zur mündlichen Verhandlung die 3»l»saz-
zung aus den

2 7. F e b r u a r 1 6 7 2 ,
flüh 9 Uhr, mit dem «nhanae de« tz 29
a O. i7. . ' "»id ds in
wcgcn >hn. '"'.'"lcn !̂  ^ le«
^oscj Sl ibl l von Z'pl'ze alS ^uiA-
<<>, »>,<j »l-tunl aus ihlc Gesuhl und «0
slrn dcstllN wuldc,

l ' ^ ' " dllslldcn zu dcm iinbe
" l l l u i u 5, sic ullenslilll» zu lichter
^cl l jelbst zu cljchllncn, oder slch l,nln
andllcn S^chwal,cr zu r>cs,tli,n und an
hcr namhujl zu machen haben, widilgen«
dilsc »> mil blm uusgest'Illtl! <iu«
lalor l^ weiden wild.

». l. Dcz!ll«z,tlichl W!ppach, a « 2 l ten
Novembcl 1671.



128

Publication.
MoiHttic, <ion 29 . J ä n n e r 1872 werden an den herrschaftlichen

Sägen zu Tun sogleichen Erlag eiw* tO^trc. Vadiunii vta FfcwgtniDjjg-
bttrage und K . .n^ der ges&mniten Ersteliungssumme iunerhalb 14 Tagen
vom SteLgerungs-Datum au, im Meistbotwege

3500 S M Mercitil-Saisticte
;i1 ' :i. Kauflustig, welche dieses Material Torher n«jch wnxus«hen wunsohen,
w h an «leu < iefertigtiii wenden, übrigens am obigen Tage im Teppan'whfn
I»asthause 7M Tarvis Voitnittag« ^ Uhr ersdteintti, tro mit der Versteigerung
begonnen wird. (17^—1)

Tarvis, am 18. Jänner 1872.

Gräflich von Arco-Zinneberg'sche Forst-Inspection.

WM" Agenten
sill ^i«« »,, i»»>^« >̂ «« «». >̂« i l > » »l>«»«^
^ 5 < . ^ >»»»»»z»«Wc>»«̂ » >«»«> NR l«»>>«^r
»>»^^«>« « l » l ^ ^ . '»mühl yicr als »n dci,
P!or^!;,alft,idt>,!, l̂̂ sic Rrftren^eil sind l^or-
t^rlich. ^ff^Nc a» daS Nnnl',,«'«: Bnlra» d<5
« ^ p p ^ l i k in « ^ i c n >«. ̂ > « « » .

Ein Lehrling,
ein Austräger

»lud ein

tvetlc!» >n lin'üi,'»! VUichasle an!g,'l,o>»,u^n

Eiue Stelle
alo Buckbalter, Kasfier,
Vlechnttngobeamtor odcv
m äbulicher Vigeuschaft
sucht cin r^lltiiiivlcr ^allfnuiiui nut guten
Ncferci^ci!, dcr schon inchrcre Jahre Veiter
eines <>al?ritogc>chäftes gewesen und gegen-
wärtig als Buchhalter bei einer Gewerl«
,chast > - ^ lsl.

0v .llträgc an die 'Ad« in i«
s t r a t a , , d»»,<s B l a t t e s unter Ühissre

Gin Wiener

Ü2.U8
wild zu !a»<chlli ^c^uchl gcgs» ci» < l̂!t. T««-
»r<bt tläql s.O'O ft'^!„?. A K«°<f tzrck. ? Feuftrr
Gasilnfll'nt. l<» ^ahrr ftnierftsi. P rn« ' . «X^ ft,
I>a« < l̂it lmm 4«»- b>? 5"»,'>^sl. tofte«. Nu l l e t
u T > «^»>» . >> , ^ ^ ^» i ^«>»»«^ n

l Alic (>)attungcil

Getreide, Mehl«,
Kleesamen-

«..KlihllN-Nckeetc
liefert billigst (:09—5)

die Cche öfterrreichische

ß Wien. WaUnerstrape ft. !

UnentbchrlicherVlathftebcr

z^ sür Mnlm? ^N
, ,Dr . '?ietau« >2clbstbrwaliruna "
^«verläss'g'tcr ^.'thgcber in allen
^l. 'nkhelts» und lcrr»ttunft«n l»e«
)t<rvc,l u„5 .icustunft^sdftemc«
dnrcli 0„an«s, Au«sct,weifnna u»d
Än,te^.,»q. < M i t 27 Abbildunftcn.

72, ' : l„sl, iae) P">s ^ fl.
DM^ !<>>,,, gliche, voll welchem

d r?n» üb» <.'«»<»,»>" ^r^mplare verlalift
'vinden, verdanf',, ^,m!, udr l,'Uil <He-
scliwächten tcntcn ^ ^ i i ^ «
i!s,i und neu,- 'Vcr-wcckselc
man c^ nickt „ n , »insckeiucnd ahn»
liltie», jceoli, a,,f sli,m,,yiae 2pec«l
lation berelb ' '̂  ^ ' u . ĵu be,
t^IllMl» <!! >' !, fowls !„
(H Vocnicts ^ ^ . ... ...i,kandluna
in veip^ia <^egen 2 s! l<»kv franco .
vcr»<lll»unq in e»o,,vert ) >»̂  ̂ j> '

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Weinlese,
abgr|mf5tt «* 2>»?fünn ohn flrtroifuct in
stuften, faafrn pt >tn brütn freiten

f HBME, SeyM fc Coup.
(142—2) flr. 141.

Son oem f. f. *öc*irf*tfcntyc Sittich
lüirb tunb gemad)t, bag bie mit (Stwct
DO» 2 a <&t*ciii»er 1871, fr 3J71, j<ii|
Den :i. ̂ ebruai 1872 futib gemalte trrittc
cficutioc l'icitahou ber 3?caliläten Urb
".Nr. 134 unb 135 ad Sittid) mit bem
"jKeaffumicunö«! cdjte [ijtirt fri.

K f. »öc^irfögcri^t Sittžc^, am 14len
Oäuner 1871.

(144—2) «Hr. 21S8».

Srtf̂ afW--
3 I u f f o r b e r i m a *

Ji5otn f. f. [tabt. beleg. iÖê irf «iflfiidjlc
^atbod^ iPirb besannt qeniadjt, ba\; am
8. «pril 1. 3 . (Slifabetl) i'uflina t>on # i c
foDii iJir. 35 ab intestato flcflorben fei.

Da btefem (#eti$te beren iirben int«
beTaunt finb, (o nxrbett atle jene, roddjc
Dcrmeinen, t>ü§ (t)ncn auj t>:cfeu Oiüdjlay
<4rbre«t)t«anfpni( |̂t jnftetjcn, oufflfforbert,
it)r (frbre^t

b i n n e n ( i n e t n 3 a t) r c
Don tyutt an txi büfen <$eri(tt( au^^it
roc licit, rotbrtgen« bic ^rlslffenf^aft, für
roeldjt in^rpijdjtn ^ran^ fttu« Don l'aibod)
jum Kurator b<|'UUt ivurbf, mit jenttt, bie
|id) Barten <rb«tr(lärt l}«ben, otr^inDeK,
t>n nid)t angetretene I^et l aber ober
(DfntiKU, nxnn fid) ^iemanb ub*crflüu
t^atte, b«e gau^e ($tbfd)aft com Staate
al« erbto« euige^oaeti werben rcurbe.

^itwK^, a « 15. X)«c<mbft 1871.

(140—2) Jir. 1988.

(ßrmitiuc
Äealttdteu^erfteiflcrunfl.

©•m I. {. Oeiirtlgerklt ^aubftrajj
nirb besannt gemacht:

$« fei über 8lnfuc|ea ber Söarbara
^o^rin, bur^ ©r. iHailaß, bir efecuttoe
^erftci^erutH) bei ber iKaria ^pccDtiit
Don löreßana gehörigen, fcridjtltd) auf
514 fl. g,efd)ä*ten Realität sub >Muft Urb..
Wr. 58 ad X)ominutm Uiofric betoilliflet
unb t)teju bret Beilbictunod'£aßf«(}U!igeii,
unb }ti>ar bit erste auf ben

3. F e b r u a r ,
bie iüjtitc auf ben

2. fflUr*
unb britte auf ben

y. « p r i l 1 8 7 2 ,
iebe«mat^orraittaö« oon9 bi« 12 Wty, in
bitftr Öeric^tefanilci mit bem ?ln^Ußt
angeorcuet njorbeti, ba§ bie ^faubreulitat
bei ber errttn uub t̂oeiten geilbietung nur
um ober über ben ©Qafcungdmrrtl), bei
ber britten aber au et) unter bcmfclben,
iebtdjuic^t unta bemtjalben Söttraae t)int»
angegeben roerben irirb.

Die i'tcttation««Söebinflniffe, iDornaift
iu0bcfonbere jeber Vicitant oor qcinadjtcm
Anbote ettt 10°/0 $abium ju Rauben ber
Vicitation?=(žomm!)lion ju erleben l)at, so
roie baä @ct)ö{}ung«'*iJrotofoÜ unö ber
Ärunbbu<*e«^tract sönnen fn ber bie**
gerid)ttt<$en Registratur cingeftljen rorrbert.

8 f. SBejirf*gerid)t t'anbftraß, am
10. Ouni 1871.

Geschickte Steinmetz Hrbeiter
Hilden Ininirr ilaiierndr B«*«rhttstiffiins !•• der

Särospataker
Ounrx-lflülilNleiii-Falirlk

in 2s.rospatak (Ungarly,
(tisenbahiistalioil dcr uxgarischen ^iiordoslbahn, l i s 4 s )

von Pest mit der Bahn 12 Stunden.

Den Lielii'sclißi Kumys Extract
szum Versandt p räpar i r t e <2tepftenmilch — von der TViener

Vtedic inalbeht t rde a l« » « « > > » , i t i » > anerkannt) ,
z«1illtzsl uach dein Ubevsilistinunclidcl, tt>„!<,ch!cu der msdiciliischcn Facullälc» dcr elfte
Railg i» der Reih« aller bis jetzl gfgcn dic i'migrnschrnindsiichi q^lainü!'» nnd nng?
wendeten Mittel. — Derselbe hsill rasch und sich«: l^»»z«l««li-«vlna«uol,< <>IIs!
im vorgelücltc» Ztadiilm». ^ube rcu lo»« l 2l,mptl>>nl': ^linlüiilr», l̂ lmch,«« ^>rl,cr,
Nthcmli'och», I» l»z«»-. V»rn»- lüid 2?o»l:l»iHUrHtH,«b, ^Q»«n»t« («!«!«,,„„!!,>
i,i Folq, auha<ls>«oer «r«»>lt,s!!^i »»d foustli^tci, Mrlc»llc>!gcl»aiich>' . <3bloro«t»
l^le,ch,llchti. ^»tbuT», ^ .b i s l i r u^A , N.üv^«nlNHr^«>aHrl«, l l ^ « t « r l « »»b

Pro Flacon l fl. «. W. K'sleu van 4 Flacon« «b bi« z» jedem Qnaolum,
Der Velsnndl nach anfterhalb erfolgt alls,» durch

Wien. schlc>!»>!»iiq«lsl i lr. ä.
I w . Patienten, bn welchs» alle angewelitztl,» Mül t l erfolglos zel'lisbe« sind.

wollen vslNallensvoll cinel» lebten Vnsnch nnl der St^'p^nmilch machsi» Br'ischüil'

Schmerzlos
'chne !?>«»«>>«»«,,»«»«««» mnrrlich zu sicl, ,» nehülsn, ti,r srlll>ss oder späts, die H > ^ »
«>«»«»>»5«»5G«««'> in oic^m FaNr angreifen, feruel ohne >>'4»l«r«'><»'»»«>»>«^l»^n
nd oh N^^«sMM«<i^»«« Z > » ' . I I « « » < , » « , , » > , , ,

M i t g l i e d d<-, W i s n r r m<>d ^ a r n l i t t i t , ^ T ' l « » , f r l i h e r i l 3 > a d t , ^ t ü b s n d a s l l ' ! , l i ^ < s l i t !
S t a d t , >>av«bnrgftasse, ' l , nach einsr in unMißs« Halle» «I« best lis,v«hnen ns»sl,
Mechod, M^M««<ll«'>» n»d »«»>,««»!!>

I I »» « , , , <» I» » «, I» s l i l » » M « ' ,
fowohl sriich eiüftaiil'l'ül', als auch nuch ja sehr vsraltsic, !>>lr<1, onset« - >'>. rn»
AutollliUen als voiiüizlich ancilaunle l>«»l>v«»»'<'«»>«»'«>«, ist e« m »^»'»
Meß>ün,te»> >"«»»<«»«<«'» Heilnng zn »sljchnfs.'i,, inftem dis Ve,,i,,,.,,,.» x, ,!,!s!„
»ur gan, l»r^ gesalzt,'» Brnchls statt ^ » , « « ' « « , blu« ,l»si delislug.-!, <'>, l isl^« sich
lisdienen lünneii, ^iinr honolirtr Vr<efc »rerbt» umaehtno bcanlniortcl

Gcgsn (tüljendiing von H N . üft, W. werden postwendend da« U?»««,«««^«
sammt Gebranch^anwrisilng versende». Ebenso werden

ohne zu schneiden,
dal^r schmor,!«,« und ohne Znrilcllassln ftc'N elUftsllnidi-n ?l̂ rl>s» , ^«schwüle aUer Art.
sowohl ,^^«»,»>,«liz»««' <ils auch syphilitische corirt Anch anders it ,anleiten. w,e

?>»n«^»»«^>»« i io> ,^ ,,,,«> »^« , ^ l« ,«^ «^^» , , ^> ,« »»^« s n , e ich , ch
^ n »siifstsn (ilicchnma/n nnd ̂ c>lschn,!gcn fl'sü'al!^ »»^lch'Nl«»!,. <!/'^l .'»i>

^nnderttausende von Menschen
veroanlen ibr ŝ ^ne^ H.^l ^ü, cln;ig »„d aUcin cr,istlrendcn

stchcrstcn und l'cstcn

I Haarwuchsmittel.
• P EH gibt liiclils Besseres ~WBi

^ ^ ^ ^ H»«'l>'»ll,llM5

W a« ̂ ie in all«'« Wiltlbcilen lo b«>

I »»«Hl« ^utnrltU!

> r r«« i ^<»««l I von 0«»t«^.

— l

«l<>> ^,»z»l l>n»s"

^ , . '-' l ' > " " " ° " , n , sNr
««" , l l l l l

n,il ^,!l^,t vom ! ,
!"»i', .̂ ,id> !.v,1« — , , . , " '

Reseda-Kräusel-Pomade,
I ^ ^ « « ^ x ^ ^° lei r««l«l«L»,«»»» »V»N-»»«K« I«lbN >iH^"^ ><<.,. >
> ^5.^>" > dc ll»bl,t«n Nt«l1«n te« »»upt»» voll » ,̂ ^ > ' ^ >
« ^ l>»^"«r »"t?": Ur»cn» »nd rock« » » « « 7 ' ^ A ^Mck !
> M«̂  V b,sl-i,!m,:, f,̂ ^ «lnnlll» I'"-»»"-'-"—>-» den ^ ^ ^ l ^ ^ ^ U !
> ^ ^ ^ ^ ^ > M»»rl><»<l«n au! ein? l»«> / »WD^^^^W I
> ^ ^ W ^ , ^ A ^ i »«l«»t >cr« F.?t vm ^u», ) ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ » ^ >
> ^ ^ W l ^ ) lMt»t ^« ^,n»f»l,«» ««r >»»«r» ,„ ltttr- i > ^ ^ ^ ^ M >
> ^ ^ ^ ^ ^^^D »»»t«r I« l t ^cknillol» U!!d slir ln,N,«p, ^ 7 ^ ^I^Il^^l^ss >
> M « ! ^ ^ ? H?n»t lcm 2I»«r« cmcn n»lUrIlol»«n Ol«5«», V ^ ^ ? V k ^ >
> bitsl« wirb / '. >

! ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ und k»«̂ «̂̂ l»rt «» v«»r dem Li'Fl'»»»n !'!< in , »
> ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ < da« 5»«k»t» ^ l t» r / , >
> V ^ ^ Dnrch rl/ren liöchst anqelletmierl / ^ >
> D ^ D ^ ^ D D » ^ O«uch und die prachtvolle Kneftattung / , - ^ > ! ^ ^
> bildet sie Überdies eine Zierde f!ir den feinsten Toilette-Tisch, — P i ' , „ ^ >
> sammt Oebrauchsanwtljung in sieben ̂ pracl'en l fl, 5<l) lr. Mit ^>,.. ,>,<.>.i!ng !
! l fl. O<̂  ir, >

I Fabrik und Haupt-Zentral Bcrsc„d>lnqs-Depot «„ « ^ , H. . „ ^«.«,, >

M C « f *# i'Oil,
» Parfumeur und Inliabtl mebreier l l, P,i,'ileqisn m ̂ is^ ^»ssM^t. Piarisiengasie, !

> n-ohw «u« s<" „'.^ ^ , „ «.«^ l

> U » ^ V'""pt T^eput fur valbach emyss und allein bei dem Herrn

M i>l, lschnngen ««such t und w n d l > , - , , , , . .^ , > , ., ,.,.,,... ..... ,,, ,,, , ,„ „ ,>,>,, , , , , , , , , , ^ , . t „ , , a s

Drn<l ,nd Verl«, on I g n a z v . i l l e i n n a y r ^ Z e d , r « « m b e r g ,n V«,b«ch.


